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 Betreff Beratung Astra Rail Management GmbH   

 
CMS berät Astra Rail bei Joint Venture-Gründung mit 
Greenbrier Europe  
 
Köln – Der US-amerikanische Hersteller von Güterwagen The Greenbrier Companies, Inc. 
und der rumänische Waggonbauer Astra Rail gründen gemeinsam ein Joint Venture in 
Europa. Nach Abschluss der Transaktion werden Greenbrier rund 75 Prozent und Astra Rail 
circa 25 Prozent der Anteile an dem neu gegründeten Unternehmen Greenbrier-Astra Rail 
halten. Die Transaktion steht noch unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch 
Kartellbehörden in verschiedenen EU-Ländern.  
 
Ein Team um Lead Partner Klaus Jäger und Marcus Wuntke hat Astra Rail beim 
Zusammenschluss mit Greenbrier Europe umfassend rechtlich beraten. Die Errichtung des 
Joint Ventures über fünf Jurisdiktionen erfolgte unter Berücksichtigung entsprechend 
komplexer gesellschafts- und steuerrechtlicher Strukturierungsfragen. 
 
Greenbrier-Astra Rail soll die Produktion, die Fertigung und den Verkauf von Güterwagen 
sowie weiteren Dienstleistungen bündeln. Dafür werden die beiden Unternehmen ihre 
Einheiten in Polen, Rumänien, der Slowakei und Deutschland zusammenschließen. Das Joint 
Venture wird seinen Sitz in den Niederlanden haben und über insgesamt sechs Produktions- 
und Reparaturstandorte in Polen und Rumänien verfügen. Europaweit wird das Unternehmen 
nahezu 4.000 Mitarbeiter beschäftigen. Mit dem Joint Venture soll das Geschäft in Europa, 
den Golfstaaten und Eurasien ausgebaut und gestärkt werden.  
 
Die Astra Rail produziert an drei Standorten in Rumänien Güterwagen und Drehgestelle. 
Neben der Produktion, Wartung und Reparatur bietet das Unternehmen Dienstleistungen für 
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die Entwicklung und Prüfung von Schienenfahrzeugen an. 2012 wurden die Anteile des 
Unternehmens vom deutschen Investor Thomas Manns übernommen. 
 
Greenbrier ist ein führender Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für den 
Schienenverkehrssektor mit Hauptsitz in Lake Oswego, Oregon, USA. Weltweit beschäftigt 
Greenbrier über 10.000 Angestellte und verfügt über eine Mietflotte von über 8.900 
Güterwagen. Im Geschäftsjahr 2015 erhielt das Unternehmen Aufträge für über 32.000 
Schienenfahrzeuge.  
 
CMS Deutschland 
Klaus Jäger, Lead Partner 
Marcus Wuntke, Counsel 
Stephan Weling, Associate, alle Corporate 
Kai Neuhaus, Partner, Competition & EU   
Marcus Fischer, Counsel, Tax law  
 
CMS Niederlande   
Mark Ziekman, Partner 
Herman van Aerts, Associate, beide Corporate 
Gieneke van Nierop, Associate, Corporate / Notary candidate 
Eduard Scheenstra, Partner, Finance 
 
CMS Polen 
Blazej Zagorski, Counsel, Corporate und Lead Due Diligence 
Julita Mazurkiewicz, Senior Associate 
Grzegorz Paczek, Associate, beide Corporate 
Katarzyna Koszel, Senior Associate 
Barbara Kostyra-Górnik, Trainee, beide Real Property 
Miłosz Tomasik, Associate, Environmental 
Maciej Andrzejewski, Associate, Employment 
 
 
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/CMSHascheSigle 
 
Über CMS Hasche Sigle: 
CMS Hasche Sigle ist eine der führenden Anwaltssozietäten auf dem Gebiet des Wirtschafts-
rechts in Deutschland. Ausgewiesene Spezialisten bieten eine innovative Beratung, deren 
Bandbreite alle denkbaren nationalen und internationalen Fragestellungen einschließt. 

https://twitter.com/CMSHascheSigle


 

  Seite 3 

 
Mehr als 600 Anwälte, Steuerberater und Notare betreuen deutsche und ausländische Unter-
nehmen aus den unterschiedlichsten Branchen – vom erfolgreichen Mittelständler bis zum 
weltweit agierenden Konzern – sowie öffentliche Institutionen. CMS Hasche Sigle verfügt 
über Büros an acht großen deutschen Wirtschaftsstandorten sowie in Brüssel, Hongkong, 
Moskau, Peking, Shanghai und Teheran. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter cms.law. 
 
Über CMS: 
Im Jahr 1999 gegründet ist CMS gemessen an der Anzahl der Rechtsanwälte heute eine der 
zehn führenden internationalen Kanzleien (Am Law 2015 Global 100) mit einem breiten An-
gebot an spezialisierter Beratung. Mit mehr als 3.200 Rechtsanwälten und 61 Büros in 35 
Ländern verfügt CMS über eine langjährige lokale sowie auch grenzübergreifende Expertise. 
Zu den CMS Mandanten gehören etliche der in den Listen Fortune 500 und FT European 500 
vertretenen Unternehmen sowie die Mehrheit der DAX-30-Unternehmen. 
 
Die breitgefächerte Expertise von CMS erstreckt sich auf insgesamt 19 Praxisbereiche und 
Branchen, darunter Arbeitsrecht, Banking & Finance, Commercial, Dispute Resolution, Ener-
giewirtschaftsrecht, Gesellschaftsrecht/M&A, Gewerblicher Rechtsschutz, Kartellrecht, 
Lifesciences, Real Estate, Steuerrecht sowie TMC (Technology, Media & Communications). 
 
CMS-Büros und verbundene Büros: Aberdeen, Algier, Amsterdam, Antwerpen, Barcelona, 
Belgrad, Berlin, Bratislava, Bristol, Brüssel, Budapest, Bukarest, Casablanca, Dubai, Düssel-
dorf, Edinburgh, Frankfurt/Main, Genf, Glasgow, Hamburg, Hongkong, Istanbul, Kiew, Köln, 
Leipzig, Lissabon, Ljubljana, London, Luxemburg, Lyon, Madrid, Mailand, Maskat, Mexiko-
Stadt, Moskau, München, Paris, Peking, Podgorica, Prag, Rio de Janeiro, Rom, Sarajevo, 
Sevilla, Shanghai, Sofia, Straßburg, Stuttgart, Teheran, Tirana, Utrecht, Warschau, Wien, 
Zagreb und Zürich. 

http://www.cms.law/

